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Die INNERSCHWANDNER TRACHT
Nun ist es tatsächlich soweit: offiziell eingetragen und bestätigt

Frauenteam

Der Gedanke eine eigene Tracht zu entwerfen schlummerte schon län-
gere Zeit in so manchem Kopf in unserer Gemeinde. Mit großer Freude
haben wir diese Idee aufgegriffen.

Wo immer wir laut darüber nachdachten, stießen wir auf Begeisterung.
Nach einigen Besprechungen, bei denen selbstverständlich alle
Innerschwandnerinnen und Innerschwandner eingeladen waren, wo wir dis-
kutierten wie unsere Tracht ausschauen soll bzw. welche Zeichen der Iden-
tifikation mit unserer Gemeinde wir dort hineinpacken wollen, kamen wir
zu folgendem Ergebnis: Wir werden ein Alltagsdirndl für Frauen und eine
Weste für Männer gestalten und uns an unserem Gemeindewappen ori-
entieren.

Daher sind die Farben grün und blau dominant.
Den Mond aus dem Wappen findet man auf den extra für unsere Gemein-
de gefertigten Knöpfen wieder. Diese sind matte Silberknöpfe, leicht ge-
wölbt, wobei am Rand ein Sichelmond glänzend aufpoliert
wird.
Die Hacke bereitete uns bei der Umsetzung ein wenig Kopf-
zerbrechen. Doch da diese aus der Waldarbeit und der Ro-
dung der Bäume hergeleitet wird, haben wir uns schließlich
für eine Stickerei entschieden, die einer Blätterranke ähnelt.
Es handelt sich um einen traditionellen, einfach zu fertigen-
den Stickstich namens „geketteter Federstich“, welcher rund
um den Dirndlausschnitt bzw. bei der Weste auf Kragen und
Taschen platziert wird.

Die Innerschwandner Tracht wurde bereits beim OÖ Heimatwerk in die
Trachtenmappe aufgenommen und als Tracht anerkannt.

Ein herzliches Dankeschön gilt Leopoldine Widlroither aus St. Lorenz für
ihre Mithilfe beim Entwurf und die Zeichnung unserer Tracht.

Gleichzeitig danken wir allen, die im Vorfeld mitgearbeitet, mitdiskutiert
und mitgestaltet haben – besonders Christl Edtmayer und Elfriede
Ellmauer. Es ist etwas Großartiges daraus entstanden! Eine Tracht für eine
Gemeinde zu entwickeln und ins Leben zu rufen ist etwas Bleibendes, auch
für die nächsten Generationen.

Wir laden euch daher alle herzlich ein, an diesem Zeichen der Gemein-
schaft teilzunehmen!

Für das Team der Innerschwandner Frauen

Michaela Schindlauer und Michaela Langer-Weninger

* Stoffe für die Innerschwandner
Tracht können überall gekauft
werden. Bei einem Einkauf im OÖ
Heimatwerk (Bad Ischl oder Linz)
bekommt man 20 % Preisnach-
lass auf den Stoff und das Zube-
hör. Auch das genaue Schnitt-
muster liegt dort auf.

*  Die Knöpfe sind noch in der
Fertigung und werden in weni-
gen Wochen bei der Tankstelle
Edtmayer bzw. am Gemeindeamt
angeboten werden.

*  Wer sich die Innerschwandner
Tracht nicht selbst nähen möch-
te oder Unterstützung braucht,
kann sich z.B. an folgende
Schneiderinnen wenden:

> Maria Stögner aus 5351 Aigen-
Voglhub, Tel. 0680/2344121
(=Empfehlung aus dem Heimat-
werk, Kosten fürs Dirndl-Nähen
ca. 220,— Euro)
> Isabella Wonnebauer aus 5301
Eugendorf/Schweighofen, Tel:
0664/2507044 (= Empfehlung
von der Bürgermusik Mondsee,
Kosten fürs Nähen des Dirndls ca.
320,-- Euro und für die Weste ca.
160,-- Euro)
> Rita Eder aus St. Lorenz, Tel.
0664/125 12 71 (Kosten fürs Nähen
des Dirndls ca. 350,— Euro)
> Rebecca Schilcher aus 5350
Strobl, Tel. 0664-75053122 (Kos-
ten fürs Nähen des Dirndls ca.
220,— Euro)

Anleitung zum Innerschwandner Alltagsdirndl:

Original:
Der Leib ist aus einfärbig grünem Leinen. Alle Ausschnitte, sowie die
Teilungsnähte am Rücken werden im gleichen Material und Farbe ge-
paspelt. Der Ausschnitt ist rund – vorne breiter gezogen. Entlang dem
Ausschnitt läuft im Abstand von ca. 1 cm eine Stickerei (geketteter
Federstich) in blauer Farbe. Der Leib wird mit leicht gewölbten, mat-
ten Silberknöpfen mit kleinem glänzendem Mond geknöpft.
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Frauenteam

Rückblick der Innerschwandner Frauen

Tanznachmittag mit Annette Kiehas:
Am 24.9. nahmen wir uns wieder die
Zeit intensiv in uns hinein zu spüren -
zu fühlen, was wir für ein selbst-
bestimmtes, freudvolles Leben benö-
tigen.
Bitte gleich vormerken: Nächster Tanz-
termin: Samstag, 21.1.2012 von 14 bis
17 Uhr.

Krapfenbacken am Bauernmakt:
Spannend war es – von Anfang bis
zum Schluss. 28 (!) Frauen aus Inner-
schwand waren am 18.9. im Einsatz,
denn wie jedes Jahr galt es, unsere
berühmt berüchtigten Bauernkrapfen
zu backen. Zuerst zitterten wir, denn
laut Wetterbericht war Regen ange-
sagt. Dann hatten wir mit Strom-
problemen zu kämpfen und unser
Heizstrahler gab den Geist auf. Durch
die Hilfe von Fritz Hierl jun. konnten
wir unsere Teigmaschine aber
schließlich doch anwerfen. Wir haben
die herrlichsten Krapfen gebacken, für
die sich so manch ein Feinschmecker
bis zu einer Viertelstunde lang anstell-
te. Am späten Nachmittag wurde es
wieder turbulent, da ein Sturm auf-
zog. Es galt unser Zelt mit allen Kräf-

ten festzuhalten und das heiße Fett
vor fliegenden Servietten und dem Re-
gen zu schützen. Gott sei Dank wur-
de nur unser Zelt verletzt, sodass wir
auch den diesjährigen Bauernmarkt in
guter Erinnerung behalten werden.
DANKE an die Innerschwandnerinnen
fürs erfolgreiche und schöne
Zusammenhelfen!! DANKE auch an
„unsere“ Männer, die alljährlich den
Auf- und Abbau unseres Standes
übernehmen.

Unter dem Motto „Genial, vital –
schnelle Wohlfühlküche aus der Pfan-
ne/dem Wok“ stand unser Kochkurs
mit der Bezirksbäuerin Elfriede
Schachinger. 16 Frauen lernten die Ge-
heimnisse der Multi-Kulti-Küche ken-
nen. Typisch für diese Art zu Kochen
ist, dass kleingeschnittene Stücke, bei
großer Hitze minutenschnell gebrut-

zelt werden. Dabei bleiben Vitamine,
Farbe und Aromastoffe weitgehend
erhalten. Das Gemüse bleibt knackig
und bissfest, das Fleisch saftig. Wich-
tig ist: Jede Gemüsesorte aufgrund der
unterschiedlichen Garzeit, einzeln
durchrösten und dann aus der Pfan-
ne heben. Schließlich das gesamte vor-
gegarte Gemüse und Fleisch (zB: 3 Ka-
rotten, ½ Sellerieknolle, ½ Porree, 1/8
Weißkraut, 400 g Hühnerbrust)
wieder in die Pfanne geben und z.B.
mit folgender Würzsauce aufgießen:
6 EL Sojasauce, 3 EL Weißwein, 1 EL
Obstessig, ca. 1/8 l Suppe, 1-2 Zehen
Knoblauch, 1 TL Honig, 1 EL Maizena,
Salz, Pfeffer und Kräuter. Viel Freude
beim Nachkochen und Experimentie-
ren!

Rock: Handgezogener Blaudruck mit Kittelblech (1cm) in der Farbe des Oberteils.
Die Schürze passend dazu jeweils gestreift in grün-weiß, blau-weiß oder grün-blau-weiß.

Mögliche Varianten:
Damit sich sehr viele für ein Innerschwandner Dirndl entscheiden, haben wir
auch die Möglichkeit zu verschiedenen Varianten dieser Tracht geschaffen: So
ist das Leibchen auch in blau möglich, dazu der gekettete Federstich in belie-
biger Farbe. Rock auch in grün möglich, muss nicht gegengleich sein. Die Schür-
ze gestreift, aber in jeder Farbe möglich.

Anleitung zur Innerschwandner Weste (Bild rechts):

Aus grünem einfärbigen Leinen mit blau gekettetem Federstich auf Stehkra-
gen und Taschen. Die Weste wird erst ab Brusthöhe mit leicht gewölbten,
matten Silberknöpfen mit kleinem, glänzendem Mond geknöpft.
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